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Flieger-Rekrut Bögli
Er war unser Kompagniekalb, der

Bögli. Stets halle er ein verstecktes
Lächeln, so dah der Korporal schon in
der ersten Woche fluchte, wenn man
dem Bögli ins Gesicht schaue, habe
man immer das Gefühl, er lache einen
aus. Aber Bögli grinste weiter, von der
ersten bis zur letzten Woche, Schlauch
hin oder her.

Man brachte uns die Kunst des
Bajonettierens bei. Hundsmüde waren wir
alle schon, nur der Bögli halle wie
immer seine Sonnlagsmiene aufgesetzt
und fuchtelte mit seinem säbelbewehrten

Karabiner («Karli Briner» würde er
sagen) ziemlich gleichgültig in der Luft
herum. Der Leutnant bemerkte das und
fuhr ihn scharf an: «Vor Ihren lächerlichen

Langsfichen würde nicht einmal
Ihre Grofjmutter davonspringen, - - -
stimmt's?» Bögli bejahte. «Alsol» sagte
der Offizier. Da brummte Bögli: «Mini
Grohmuetfer isch vor zwei Johre
gschtorbe.»

Als sich Bögli im technischen Dienst
wieder einmal durch einen besonderen
Blödsinn ausgezeichnet hatte, entfuhr
es dem wütenden Adjutanten: «Ihr
wüssed jo rein nüüt, Ihr wüssed wohr-
schinli nüd emol, dafj es zweierlei Lüt
git.» «Woll», sekundiert Bögli, «es git
Adjutanfe und Rekrute.»

Die Luttlagemeldung: Dicke Luft!

Wettschiefjen. Bögli hat einen «lahmen

Zeiger» erwischt. Es geht jedesmal

eine ewige Länge, bis nach dem
Signal die Scheibe gekehrt wird. Bögli
zum Warner: «Gang telefonier emal
obe, ich heig am Abzug truckt, es heig
g'chlepft und de Schuh sei underwägs.»

Bögli schoh 81 Punkte. Wie so etwas
bei ihm möglich sei, wollte der
erstaunte Herr Oberleutnant wissen. «I bi
z'fuul gsi zom Zittere » lautete das
Echo. Als Belohnung für seine glänzende
Leistung im Schiehen durfte Bögli mit
einem Umschulungsflugzeug einen
Alpenflug mitmachen. Tags darauf
erzählte das Unikum einem guten
Dutzend neidischer Zuhörer, er sei mit
einem «Heimatstilbomber» geflogen.

Bögli war Erfinder. Wenn irgend
efwas neu gekauft sein muhte, gab er
dem Kind einen Namen. So schlug er
dem Fourier für den althergebrachten
«Spafz» den Ausdruck «Gekochte
Velosättel» vor, und im Krankenzimmer

hieh der Spucknapf fortan nur noch
«Bazillen-Einfamilienhüsli».

«Us em Bögli wird nie nünt rächts!»
tönte es überall, und er selbst glaubte
nicht recht an die Karriere, die wir ihm
prophezeiten. Heute ist Bögli
Korporal I ho.

Stabs-Hierarchie
Der Erseht: «I der Batterie hei mer

im Tag für Bschteck u Täuer föif Rappe
zaut u de het me no ghoufe abwäsche.»

Der Zwöit: «Im Abteiligsschtab hei
mer zä Rappe zaut u de isch di Sach
in Ornig gsi.»

Der Dritt: «Im Regimäntsschtab hei
mer im Tag föfzä Rappe zaut u de hei
si nis gäng zum vorus der Tisch deckt.»

Der Viert: «Im Divisionsschtab hei
mer füfezwänzg Rappe zaut u de hei
si grad no für üs gfrässe!» Kr>

Nach Verpflegungsplan
Der Lüfzg hat offensichtlich Schaben

im Bauch. Wie sich's gehört, ist die
getreue Ordonnanz in seiner Nähe, Träger
und Verwalter seiner Verpflegung.

«Füsilier Z., jitz chöit Ir mr dr Land-
jeger u chly Brot gäh.»

«Hie, Herr Lütnant, Brod het's no,
dr Landjeger han i nümme.»

«Warum, dä han i doch nid gässe? !»
«Aber i, dä isch geschter uf em Ver-

pflegigsplan gsi »
Der Leutnant erhielt Brot und Käse,

alles laut Verpflegungsplan. -ing

Antrag
«... Ferner hat sich auf Grund des

hier beigeschlossenen und hiermit
überreichten ärztlichen Attestes mein linkes
Beinleiden jetzt wieder so verschlimmert,

dah ich glaube, jefzt wieder auf
Militär-Rente Anspruch zu haben!

gez. Füs. E. St. Ter. Bat.»
(Für genauen Auszug bürgt: FrieBie.)
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Du Hedeli säb det vorne bi dänn öppe

nid ich!"

Zweierlei Statistik
In einer Soldafenstube liest einer aus

der Zeitung folgendes vor:
«Laut Bericht des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartementes wurden
im Jahre 1943 von den kantonalen
Behörden der Industrie über drei
Millionen Ueberstunden bewilligt.»

Stimme eines Füsels: «Und wer
notiert die Ueberschtunde, wo mir im
Dienscht gmacht hend?!» Kari

Leutnant: «A was hend Si wieder dänkt,
wo Si de Schuh abglo hend?»
Rekruf: «Grad jetzt han ich e mathematisch»
Entdeckig gmacht.»
Leutnant: «Was denn?»
Rekrut: «Usegfunde han i, daf; d' R.S. en
,ächte Bruch' isch.»

Leutnant: «Worum?»
Rekrut: «He, wei men ned cha chürze,
Herr Lütnant I »

SchuttJfvor Erkältungskrankheiten durch

Aktivierung der inneren Abwehrkräfte

In Apotheken Fr. 2.50 und 9.
Der natürliche Kräfte-Stimulator
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ss>isgsi--i^ekmi Vögli
t:,- wsr unzsr Xomosgnisicsliz, clsr

kögii. 5tstz nstts sr sin vsrztscictsz l-ä-
ciisin, zo cisk; cisr Xoroorsi zciion in
cier srztsn Wociis tluciits, wsnn msn
cism kögii inz Osziciit zciisus, iisizs
msn immsr ciaz Osiüiil, sr iaciis sinsn
suz. ^tzsr Kögl! grinzts wsitsr, von cisr
srztsn iziz zur Istztsn Wociis, 5cii>aucii
iïin ocisr tisr.

^an izraclits unz ciis Kunzt cis; Ks-
jonsttisrsnz izsi. t-iunciîmûcis wsrsn wir
siis zciion, nur cisr Kögl! iistts wie im-
msr zsins Zonntagzmisne suigszstzt
unci tuctitsits mit zsinsm zsizslizswsiir-
tsn Xsrsizinsr («Xsrti IZrinsr» würcis sr
zsgsn) zismlicii gisiciigültig in cisr i.uit
iisrum. Osr I_sutnsnt lzsmsrlcts cisz unci
tuiir iiin zciisri sn: «Vor Iiirsn läciisr-
liclisn l.sngzticiisn würcis niciit sinmsi
Iiirs Oroizmuttsr cisvonzvringsn, - - -
ztimmt'z?» kögii izsjsiits. «/-xizol» zsgts
cisr Ottizisr. vs izrummts kögii: «/v>ini

Orokzmusttsr izcii vor zwsi loiirs
gzciitoros.»

^Iz zicii kögii im tsciinizciisn visnzt
wiscisr sinmsi ciurcii sinsn izszoncisrsn
kiöcizinn auzgszsiclinst iistts, sntiuiir
s; cism wütsncisn ^cijutantsn: «Iiir
wüzzsci jo rsin nüüt, Iiir wüzzsci woiir-
zciiinli nüci smol, cisl; sz zwsisrisi l.'üt
git.» «Woll», zsicunciisrt kögii, «sz git
^cijutsnts unci iîsicruts.»

Die i.usi!sgsmö!ciulig: vieke IM!

Wsttzciiishsn. kögii iisi sinsn «Isii-
msn ?sigsr» srwizciit. iiz gsiit jscisz-
msi sins swigs I-ängs, iziz nscii cism
8ignsi ciis Zciisiizs gsicsiirt wirci. kögii
zum Wsrnsr: «Osng tsistonisr smsl
oos, icii iisig am ^izzug trucict, sz Iisig
g'clilsptt unci cis 5ciiuiz zs! uncisrwsgz »

kögii zciioi; 31 k'unicts. Wis zo stwsz
izsi iiim möglicii zs!, wollte cisr sr-
ztsunts i-isrr Otzsrlsutnsnt wizzsn. «I izi

z'iuui gzi zom Zitters!» Isutsts cisz
^ciio. ^Iz ksioiinung tür zsins glsnzsncis
l.siztung im 5ciiieizsn ciürtts Kögl! mit
sinsm l^mzciiulungzslugzsug sinsn ^1-
szsniiug mitmsciisn. Isgz cisrsui sr-
zsiilts cisz l^niicum sinsm gutsn Out-
zsnci nsiciizciisr /luiiörsr, sr zsi mit
sinsm «i-isimatztilizomvsr» gsilogsri.

kögii war iïriinclsr. Wsnn irgsnci
stwsz nsu gsicsutt zsin mutzte, gsiz sr
cism Kinci sinsn t^Ismsn. 5o zciilug sr
cism Courier iür cisn sltiisrgsizraciitsn
«5ostz» cisn ^uzciruclc «Osicociits
Vslozättsi» vor, unci im Xrsnicsnzim-
msr iiisk; cisr 8puclcnsszt iortsn nur nocii
«kazilisn-^inismilisnnüzli».

«l^z sm kögii wirci nis nünt rsclitz!»
tönts sz üizsrsll, unci sr zsiizzt glauizts
niciit rsciit sn ciis Xarrisrs, ciis wir iiim
proviiszsitsn. t-isuts izt kögii Xor-
vorsi I l>c>.

ZtLìb8-^!ie»'âl'ciii<z
Osr l-rzctit: «I cisr ksttsris lis! msr

im Isg tür kzciitscic u Isusr töit kapszs
zsut u cis iist ms no gnouts sizwszciis.»

Osr ?wöit: «Im ^iztsiligzzciitsiz iisi
msr zs kapps zsut u cis izck ci! 5scii
in Ornig gzi.»

Osr Oritt: «Im ksgimäntzzciitsiz iisi
msr im Isg töizs iîspps zsut u cis iisi
;i niz gäng zum voruz cisr lizcii ciscict.»

Osr Visrt: «Im vivizionzzciitsiz Iisi
msr tüiszwsnzg ksszszs zsut u cis iisi
zi grsci no tür üz gtrszzs!» ^r.

Osr >.ützg iist oiisnziclitlicli 8ciisizsn
im ksucii. Wis zicii'z gsiiört, izt ciis gs-
trsus Orcionnsnz in zsinsr iisiis, Irsgsr
unci Verwalter zsinsr Vsrsziisgung.

«I^üzilisr jitz ciiöit Ir mr cir l.snci-
jsgsr u ctiiv krot gsii.»

«i-iis, I-isrr i.ütnsnt, kroci iist'z no,
cir l.ancijsgsr iisn i nümms.»

«Wsrum, cia iian i ciocii nici gszzs? !»
«^izsr i, cis i;cii gszclitsr ui sm Vsr-

szilsgigzpisn gzi!»
Osr l.sutnsnt sriiisit krot unci Xszs,

siisz laut Vsrsztisgungzszlan. ->ng

/Xlltl-Ag
«... wsrnsr iist zicii sut Orunci cisz

iiisr izsigszciilozzsnsn unci iiisrmit üosr-
rsiciitsn srztliclisn ^ttsztsz msin Iinicsz
keinlsiclsn jstzt wiscisr zo vsrzciiiim-
msrt, cisk; icii gisuizs, jstzt wiscisr sut
^iiitsr-ksnts ^nzprucli zu iisizsn!

gez. 5üz. ^. 5t. Isr. kst.»
(Lür gsnsusn ^uz^ug oürgi: Lrisöis.)

llu iiscieii ssb äst vome di cisnn öppk
nici ieli!"

^weisiêlsi Lwtistik
In sinsr Zolcistsnztuizs Iiszt sinsr suz

cisr Leitung tolgsncisz vor:
«i.sut ksriciit cisz tiicigsnözzizctisn

Vollczwirtzciisitzcisoärtsmsnts! wurcisn
im laiirs 1?4Z von cisn Icsntonslsn Ks-
Iiörcisn cisr Inciuztris üizsr cirsi ^ii-
lionsn i^svsrztuncisn tzswilligt.»

Ztirnms eins; k-üzsi;: «i^nci wsr no-
tisrt ciis l^sizsrzciituncis, wo mir im
Oisnzciit gmsciit iisnci?!» ^rl

l.sutr>sr>ii wsz lisnci 5i wiscisr cisrilci,
wo 5i cis 5ciiuh slzgio iisricl?»
kstisui: «Orscl jsini iisn icli s msllismstizclii
Lntcisclcig gmsciii.»
>.sutr>sr>i: «Wsz cisnn?»
ksicrut: «Uzsgturicls lian i, clsh ci' k,5. sr>

.sctits IZrucii' izck.»
i.suir>sr>ii «Worum?»
ksicrui: «>-Is, wsi msn nscl clio cliüris,
>-!srr l.ütnsnt I »

?vor trllà>tung8lcrsnlcligiton ciureii

Alctivisrung lior innsren /ìdivelirilrâttv

Oer nstürlicke »Xrsfts Stimulstor
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